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Z. 12l. u (2) Nr. 47.

Kundmachung
Zu Folge hohen Finanz - Ministerial-

Erlasses vom 1. d. M . , Z. 1'^<.j^. 5 l ,
sind sämmtliche k. k. Anlehenökassen ange-
wiesen worden, Einzeichmm.qcn al'.f das
neue Anlehen zu 4O«> fi., H<lN> ft., t t t t t si.,
4O<z> ft. ohne Beschränkung anzunehmen,
was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wied.

Prästdiumdcr k. K.Stcucrdircjttion.
Laibach^am 1. April I860.

Z. l ! 3 . : V (,l) Nr. 4^i»l^ :^ 4UU^
Konkurs - Ausschreibung.

Am steierm. ständischen Ioanneum zu Graz
ist die Lehrkanzel der darstellenden (Geometrie
und des vorbereitenden Zeichnungsuntcrrichtes,
womit ein aus dem steierm. stand. Doinestikal-
fonde fließender Gehalt von Zwölfhunderl und
sechzig Gulden öst. W. und das Recht der
Dezennal-Vorrückung in !47tt und l i i^tt si.
öst. W. verbunden ist, zu besehen.

Zu diesem Behufe wird mit Bewilligung
des hohen k. k. Unterrichts'Ministeriums vom
7. März «OtlN, Zahl 3235, am steierm. stand.
Ioanneuin zu Graz, am k. k. polytechnischen I n -
stitute zu Wien, am k, k. Josefs Polytechnikum
zu Ofen, am ständischen Polytechnikum zu Prag,
so wie an den k. k. technischen Lehranstalten
zu Brunn und Lemberg am l l . und 15. Juni
l. I . aus den betreffenden Gegenständen die
Konkursprüfung und am Nl. Juni der Probe-
vortrag abgehalten werden, ohne daß durch
diese Prüfung die einfache Kompetenz verdienst-
licher Männer ausgeschlossen ist

Diejenigen, welche sich diejer KonkurSprü-
fung unterziehen wollen, haben sich bei den
Studien-Direktionen der vorbezeichneten Lehr-
anstalten zu melden, und sich vorläufig über
Geburtsort, Alter, Religion, Moralität, allfallige
Eprachkeunti'.iffe. bereits geleistete Dienste oder
sonstige Beschäftigung auszuweisen, ihre an den
steierm. stand, Ausschuß gerichteten und mir
den erforderlichen Urkunden und Zeichnungen
belegten Gesuche aber entweder bei Gelegenheit
der Konkursprüfung an die bezügliche Studien-
Direktion oder a:> den steierm. stand. Ausschuß
in Graz zu überreichen.

V o m steierm. ständischen Ausschüsse.
Graz am l<». März I860.

67^23 ^ " ^ Nr7 3l>5 P

K o n k u r s K u ü d m a c k n n s s .
Zu besehen ist: eine F i n a n z r a t h s -

stell« im Bere iche der k. k. sieierm.
l l l y r . küstcnl. F i n a n z p r o k u r a t u r in
der V l l . Diätenklasse, mit dem Gehalte jahrl.
2WO ft. cventucl l«9(l si.

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
Weisung der formellen Befähigung und ocr vollen
Kenntniß der italienischen Sprache, b i n n e n
sechs Wochen bei dem Präsidium der k. k.
steicrm. ittyr. küstenl. Finanz-Landes-Direktion
in Graz einzubringen.

Präsidium der k. k. stcierm. illyr. küstenl.
Finanz - Landes - Direktion.

Graz am 2!». März !N<»<». '

3711«. '» (3)
8u besehen ist die 2. Adjunktenstelle bei

der k. k. Landeshauptkasse in Laibach in der
^ Diätenklasse, d^m Gehalte jährlicher 840 ft.
"nd nnt der Verbindlichkeit zum Erläge einer
Kaution nn Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
^ r i g dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Neliqionsbek.nnlinsses des sittlichen
""d politischen Wohlverhaltens, der bisherigen
^"»Istleistung, der mit gutem Erfolge aogeleg-
" n Prüfung auö den Kassavorschriften und der

Staatsrechnungö-Wissenschaft, der Kautions-
fahigkeit und unter Angade, ob und in welchem
Grade sie mit Finanzbeamten im Bereiche die-
ses Verwaltungsg,bictcs verwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde binnen <l Wochen bei der k. k Steuer-
Direktion in Laibach einzubringen.

K k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 2«. März ltttw.

Z. »24. » ( l ) Nr. 2W5

Berichtigung.
Von der k. k. Fmanz-Bezirks-Direktion

in Laibach wird im Nachhange zur Veizchrungs'
steuer- Pacht-Versteigerungs-Kundmachung vom
24. März lött t t , Z ' 2Mi5, bekannt gemacht,
das) die Verzehrungssteuer-EinHebung vomier -
brauche des Weines, Mostes und Fleisches in
der Ortsgemeinde V o d i t z und den dazu ge-
hörigen Ortschaften des politischen Bezirkes
S t e i n , auf die Dauer eines und eines halben
Jahres, nämlich vom ». Mai !KW bia Ende
Oktober l t t t t l , am l2. April I8li<> bei dieser
Finanz-Bezirks Direktion zur pachtweisen Ver-
steigerung gelangt, daß der Ausruftzpreis für
diese Zcit 22ttl> st. t '/^ kr. und sonach das
Wüt ige Vadium 228 st, beträgt.

Lalbach am l April l8tttt ' z

Z. , , « . a ( l ) Nr. 4 »38,

Kundmachnng.
zur V e r z e h r u ngösteuer - Verste igerung.

'tzl.ton der k. k. Finanz. Bezirksdirektion in
Capodistria wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die Emhebung der Verzehrungs«
steuer vom Verbrauche drü Weines, Mostes
und Fleisches in den einzelnen, in dem nach-
stehendcn AuSiveisc benannten politischen Orts-
Gemcinden auf Grund der kaiserlichen Verordnung
vom l2 . Ma i l̂ <5,9 und des Tariffes für die
Orte N. I I I . Tarifsklasse, auf die Dauer
vom l . Mai It t lw bis Ende Oktober l t t t t l
im Wege der öffentlichen Versteigerung gemeinde^
weise verpachtet wird.

Den Pachtuütcrnehmern wird zu ihrer Richt-
schnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird am Ui. April
!8<ltt um Ul Uhr Vormittags bei der k. k.
Finanz-Bczilködirektion in Capodistria vorgc«
nommen und wenn die Verhandlung an diesem
Tage nicht beendiget werden sollte, in der wei-
ters zu bestimmenden und bei der Versteigerung
bekannt zu machenden Zeit fortgesetzt werden.

2. Der Ausruföprciö für die ganze Pacht-
periodc ist bezüglich der Verzehrungssteuer und
des dermaligen außerordentlichen Zuschlages zu
derselben, dann des den einzelnen Gemeinden
bewilligten Zuschlages vom Verbrauche des
Weines und Mostes und bezüglich des steuer-
psiichtigen Fleischverbrauches für die einzelnen
Gemeinden in dem erwähnten Ausweise ersicht-
lich gt macht.

3. Zur Pachtung wird Jedermann zuge.
lassen, der nach den Gesetzen und der Landes-
verfassung zu derlei Geschäften gecignct ist. Für
jeden Fall sind hievon diejenigen ausgenommen,
welche wegen eines Verbrechens zu einer Strafe
verurtheilt wurden, oder welche in eme krimmale
gerichtliche Untersuchung verfallen sind, die bloß
aus Abgang rechtlicher Beweise aufgehoben
wurde.

Minderjährige Personen, dann kontrakt»
brüchige Gefällspächter werden zu der Lizitation
nicht zugelassen; eben so auch diejenigen, welche
wegen Schleichhandel oder einer schweren Ge-
falls-Uebeltretung in Untersuchung gezogen und
cnlweder gestraft odcr aus Mangel der Beweise
von dem Strafverfahren loägezahlt wurden,
und zwar die letzteren durch sechs, auf den
Zeitpunkt der Uebertretung und wenn dieser

nicht bekannt ist, der Entdeckung derselben fol»
gende Jahre.

4. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
wi l l , hal den dcm zetMcn Theile deS Ausrufpreises
gleichkommenden Betrag, welcher aus dem Aus-
weise bei den einzelnen Gemeinden entnommen
werden kann, im Baren oder in k. k. Staats-
papieren, welche nach den bestehenden Vorschrifc
teil berechnet und angenommen werden, oder
mitreist Real-Hypothek als Vadium der Lizi-
tationskommission vor dem Beginne der Feil-
bietung zu übergeben. Nach beendigter Lizi»
tation wird bloß der vom Bestbieter ellegte Be-
trag zurückbehalten, den übrigen Lizitanlen aber
werden ihre Vadien zurückgestellt.

5). Es werden auch schriftliche Anbote von
den Pachtlustigen angenommen.

Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel
von :i<j Neukrcuzcr für den Bogen unterliegen)
müssen jedoch mit dem Vadium belegt sein,
den bestimmten Preisbetrag sowohl in Ziffern
als auch mit Buchstaben ausgedrückt enthalten,
und es darf darin keine Klausel vorkommen,
die mit der Bestimmung der gegenwärtigen
Ankündigung und mit den übrigen Pachlbe-
dingnissen nicht im Einklänge wäre.

Diese schriftlichen Offerte, auf deren Außen-
seite der Name der Gemeinde, für welche offeri.t
wird, zu bemerken ist, müssen zur Vermeidung
willkürlicher Abweichung von den Pachtbe«
dingnissen für jede Gemeinde getrennt verfaßt
sein, wie folgt:

Ich Unterzeichneter biete für den Bezug der
Verzehrungssteucr und des dcrmaligen außer»
ordentlichen Zuschlages zu derselben (bei Ge«
meindcn, denen ein Zuschlag bewilliget ist:)
dann des Gcmeindezuschlages von . . . . (hier
ist das Pachtobjekt genau nach dieser Lizitations-
Atikündigung zu bezeichnen) auf die Zeit vom
. . . . bis l8 . . denPachtschillilig von . . . f l .
. . kr., sage: . . . si. . . kr. ö'st. Währung, mit
der Erklärung an, daß mir die Lizitationö- und
Pachtbedingnisse, denen ich mlch unbedingt un-
terziehe, genau bekannt sind, und ich für den
vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden zehn«
perzentigen Vadium von . . . . f l. kr. . .
öst. Wahrung hafte.

Datum Unterschrift, Charakter und
Wohnung . . . . des Offerentcn.

Dicse schriftlichen Offerte sind vor der Lizi-
tation bei d<>m Vorsteher der k. k. Fmanz<
Bczirködirektion in Capodistria bis zum l5. April
l^iitt versiegelt zu überreichen, und werden,
wenn Niemand mehr mündlich lizitiren will, er-
öffnet und bekannt gemacht, worauf dann die
Abschließung mit dem Bestbieter erfolgt.

Sobald die Eröffnung der schriftlichen Offerte,
wobei die Offerenten zugegen sein können, be-
ginnt, werden keine nachtraglichen schriftlichen
oder mündlich.« Anbote mehr angenommen.
Schriftliche Offerte werden schon mit Beginn
der Stunde der mündlichen Versteigerung nicht
mehr zugelassen.

Lautet der mündliche und schriftliche Anbot
auf den gleichen Betrag) so wird dem Ersteren
der Vorzug gegeben, bei gleichen schriftlichen
Allboten entscheidet die Verlosung, welche so-
gleich an Ort und Stelle nach der Wahl der
kizilationskommission vorgenommen werden wird.

<». Wer nlcht für sich, sondern im Namen
eines Anderen lizitirt, muß sich mit einer ge<
richllich legalisirten speziellen Vollmacht beider
Lizitationskommission ausweisen und ihr dieselbe
übergeben.

7. Wenn mehrere in Gesellschaft lizitircn,
so haften sie zur ungetheiltcn Hand, d. h.
Alle für Einen und Einer für Alle, für die Er-
füllung der übernommenen Kontrakts - Verbind-
lichkeiten.



1W<

«. Die Versteigerung geschieht unter Vor-
behalt der höheren Genehmigung; und eS ist
der Lizitationsakt für den Vestbieter durch seinen
Andot für die k. k. Finanz - Verwaltung aber
von der Zustellung der Genehmigung verbindlich,

9. D n Ersteher wird mit Beginn der Pachte
p^riodc durch die k, k. Finanz Behörde in das
Pachtgcschaft eingesetzt.

Derselbe hat zur Sicherstellung seines Pacht-
schillings längstens binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung der
Pachtversteigerung den vierten Theil des für
ein Jahr bedungenen Pacht schilling 5 als Kaw
tion in Barem oder in öffentlichen Obligationen,

welche in der Regel nach dem zur Zeit des Er-
lagcs bekannten bö'lsemäßigen .tturswerthe oder
in Staats - Anl^henslosen ».'on den Jahren
l t t t 9 und l « 5 i , die ebenfalls nach dem Kurs
werthe, jedoch nicht über ihren Ncnmverth, anr
genommen werden, oder in einer von der k. k.
Finanz-Vezirks-Direktion annehmbar befundenen
Pragmatikal« Hypothek zu erlegen, beziehungs-
weise das Vadium bis auf diesen Betrag zu
ergänzen.

l 0 Den Pachtschilling hat der Pächter in
gleiche^ monatlichen Raten nachhinein, am letz-
ten Tage eines jeden Monats, und wenn die-
ser ein Sonn^ od<>r Feiertag ist, am voraus-

gehenden Werktage an die ihm bezeichnete Kasse
abzuführen.

Die übrigen Pachtbedingnisse können bei
der k, k. Finanz-Bezirks Direktion in (Zapod i -
stria, so wie bei dem k. k. Stcueramte in
A l b o n a , 5̂ u j e , D i g n a n o , M o n t o n a ,
P a r c n z o , P i s i n o , P o l a , R o v i g n o und
V e g l i a in den gewöhnlichen Amtssiunden vor
der Versteigerung eingesehen werden, und solche
werden auch bei der ^'izitation den Pachtlustigen
vorgelesen werden.

K, k. Finanz - Bezirks - Direktion.
(5apodistria am 23 März l^iiO.

A u s w e i s
derjenigen politischen Ortögcmcmden, in welchen der Bezug der Verzehrungosteuer vom Wein und Fleisch, für die Zeit vom l . Ma i l5<;0 bis

Ende Oktober ln t t» , zur Verpachtung ausgeschrieben wird.

D e n e n n u n g Hlevon entfallenden ^n;chr,mqstnlcr ohne ̂ 0^ .̂.schlag ^""""" t - ^ ^ ,.

— Z ^ ^ . ,
^ s der ^ z auwov- Z nu«pr«s fUr ^ ^

^ " ' " ' politischen Or t s - tenden Verzel.. ^ ^ dmt.ichm Zu- Zusammen ^ , ^ Betrag ^ ^ e Z , ^ i u m
politischen Bezirkes g ^ n d c " N e 7 ' « ' - ^ ' ^ . - , . _ - 3 ^ , , . _ . . ' " ! " ^ ^

^ ^ ^ __________ _̂_ kr. fi.' ^kr. fi." skr. u ft. lr. ft. ^ 1 ft. fr.
Wein l « l l t i ? 3«2 33 2 »7 t — - — — j ' >

/ ^ I i l b o n a Albona Fleisch 4>2^ j 52 50 4 ! ^ — — — >— !
l:i., ^^.^6 mu, j Summa 222! l7l ^^t ftltl 2<i<i!) —l >—j -^ — 2tlil!> — l l ^ 2<:<i!>0

«'̂  ^ '' - - ' ^ > Wein 2? l 25,0 5,42,l)„ :j2>,.'»— — ^ ^ j
Buje Fleisch , : ^ ^ - 2<i?!— I « « 2 — -- — !— ^ ^

^ . Summa !<,«?.'»<>> ^0!>.,lzi 4^5)7—l j—j ^ - !— ^5>? — 1 1 ^ 4^.',7<»
" ^ ' ^ Wein l l"!> l7 2 ^ 7 ^ «427— - ^ ^ ^

Grisignano Fleisch l7 l< j? :n:z: l 2<m— - - — !— ^ ' z
j Summa l ^ M » ^ ^ 272 lNl ,<;3^—l > < — « ^ N533— l l l l l i» ! :w

^ Wein 2!4l2 5<> 5>U2.'jtt :l:i7.» - Wein 4l» , 1 2 5 — ^ ^
D i g n a n o Dignano Fleisch 4^9 l 7 i>? ̂ .t 5,^7 - Fleisch ',<> 2»i.5>>< !

.„„ .,, . .,,, ^ Summa 3:i<>«<l?l <»lw:l:il :l!lU2 —l l l l : t W 5 ^ 5:t : l»5^ l l l 5.3:l «tt
?Z^l->. ^nn^^'.j. ' ^'i 'li,'' Wein >:i:l5>— 2li7 — XM2 — ^ ^^ ^ - ^ >

Montona Fleisch :i<l5 — 73 — 4: t^— — — ^ -
Summa l ? O 0 - l «U» > 2<^<)-> >-> ^ " > 20 N>— l l l 2« l —
—_>_ l 2 >7 .»<» 24:^ 5«» »4li l —l ^ —' . —

M o n t o n a Portole Fleisch ? _ ^ ^ . 55>,5ll ^ . t» !— ^ — — !— ^ ,
Summa l i i ,? ) ! - . j " ' 2 W - l l?!)4—> l - j — —j l 7 i ^ — llZ l 794U
Wein !>?<>— î>? — l l ^ 2 - ^ ! ^ ^ ^

Visinada Fleisch ' ^ - 3?! 2>2 - — — i - ^ <
5 j Summa ,l7<>! l 234! l »404—l >^! — — 1404— l l l l 40 4«
».̂  . , ^ i ^,,,s . Wein ltitt<i«i7 3:i7 ̂ :t 2024 — ^ ^ —

P a r e n z o Parenzo ' " Fleisch l '^7,»0 3 ,750 l!>0'»— — — >- , !
s Summa 32'7^i?l ,i.'»4"3l 3^ !>—l l " l " ! " 3920,— l l l :ltt2 W

-^ ^ — U7«33 lt>.^i i l»74 — ^ ^ " — , ^
Gimino Fleisch l25>,- 2 5 — '5>0— - — !— ^

.̂ ^ , Summa »>0ii3:ll 220<»7> '324—! l -> ^ !— '324 - l l l , 3240
Wein 5??i>0 l!>.'»«> «!>3 - - — —

Pedena Fleisch l . ^ l ^ - ^ ^ 2 5 — l^l»!-- — — —
, , ,- , Summa > 702 5.01 l nj'501 843"—s l - j — ^ ^ l 3 - l l l «4 30

Weiu j 2l?U l? 435» :̂̂  20!5>— Wein 50 »0^!>5^ "
Pisino Fleisch 750^- l5>0— 000— Fleisch ^ 300— !

j Summa 2UN>,7> 5tt5,tt3l 35 l5 > ' >- j »3«i1.',5 4804 58 l l l 490^46
' j Wein »0027«? 2U„:, 5«l »20<i3 ^5 Wein 40^ 40! !^ l4 i

P o l a Pola Fleisch 37^7 l 75? ^il', 4544^, Fleisch 50, , ^ 3 5 0 ! j
_ ^ _ ^ _ Summa j > 3 ^ l 4 ^ l 2?<)2!j"I l<»577^l l—l c.ij<»^t^ 224^250 l ! l 224^25

Wein 5l>02 2? l «2040 «72273 Wein s50! 2"0 l l3 ^ ' ^
„, N o v i g n o Rovigno Fleisch 3 7 l ^ , 3 743^i2 44Nl 75 Fleisch 50 1 ,̂59^ <i !
^ Summa > 9320 ^0l "sftl»4 ^l l» l !^^4«l j-j 4<i<i0 ,U l5844<»7 lll ,5X4 47

l j Wein 437 50 ft?50j 525 ^ ^- — , ,
V e g l i a Dobasnizza Fleisch <j2 50 1250> 7 5 - — -^ — ^

j Summa 5„<> --> »00- l <>00 l l—l ^- ^ «00— l l l j <t0-^
' l l Summa l 4Ui)43M l ) 3 ^ ? l s 5l»33<t 34j l—l l33^3W> <j^U5U33j — l twU5<j4

K. k. Finanz^Bezirks-Direktion Capodistria am 23. März l8l>0.

Z. »20. u ( l) Nr. ?Ni.

Kllttdmachimst.
Am ,2 . A p r i l l8<»0 werden bei dem k. k

Hauptzoll- und Gefallen-Oberamte in Laibach
in den gewöhnlichen Amtsstunden, Vormittag
von 9 - ,2 Uhr und Nachmittag von 3—<i Uhr,
verschiedene Gegenstände, als: Kaffeh, Raffinad-
Zucker, Seiden- und Baumwolllüchel, Madra-
polan, (5ambrik, (5otlonina, scartirte Drucksor-
ten lc,, öffentlich veräußert werden. Wozu Kauf-
lustige mit dem Beisahe eingeladen werden, das;
von ausländischen Waren die entfallenden Zoll-

gebühren in klingender Münze oder in National-
Anlehens-(5oupons zu entrichten sein werden,

K. k. Gefallen.'Oberamt Laibach am :w,
März l^lltt.

?. H-/3. (2/ '7 . 9tt. «89.
E -d i t t.

Von dem k. t lüezilk^nnle Obcrl>nl)ach. ^Is
Ge»icht, wild hi.mil flmlgem.iclif:

Cs s<i nbcr das A'Nlch«'" des I.ifob Lük.ni
zl,izl) vl'ii l^creutl), wlsss» aüs dcm leclilskläftigc,,
Hleistbot Vellhrilllliglidt'scdlld uo,,, 30. De^eml'ls
! 8 ) l , Z 2 ; i l ^ , d,s dc>n I>,t,b ^lll-Oizyizi) vo»
G>räulh zugfwicsilün M»iiN'oltt)ciIi!!!gsbltl.,g,cs ^vü
,68 si 25 ks. C. M . , odcr l?<l fi. <»8'̂  ö. W.

die Ntl!;iwtic>!! ^ r , auf ^cssf Trlpin vls^ichllel''"'
im vl'lm^liqel, Grlindl'uche lil'iisck .»<!,l» R>kt. ^ ^
l98^H rortommlndc,,, in Gcrälitl) Hs Nr. i . '^ l^''
grübt,,, am l« , Ottol>ll »855, 9lr,^7l<)5. rr^ucive
ucräußcrtkli, ui'd von Ilch.nn! Tenii» von T l H ' . ^ ^
um Ccn M«lst'>.'l'l l'cn, 270 si (H. M . »'lsiill^oe"
Hlilnc,,l!tät s.,M!Nt An- l!!»d Zulzchöi. ans Vcsabl
linl) Koste,, drs löllt.hels ^ n ' i l l l ^ l . lü,c> rev»'" ^ ' l '
„ahme aul din 4 Juni l. I . Ailnmilt.igö 9 l M ,
i„ der l)irsi>,ll, ?lmt^k.nizlli mit d»m Auda"^ ' .^" '
geor^nct wilden. o.,ß dilselde bei d'ssel einz'^"
H>lU'!clU"q um irdei, PiciZ a„ d.» Mclsi^cl" '^"
hintangcgll'en wül)»» nnrd .

K. t. Nezisks^mt Obcll.nd<ich, ^ls ^"c l !^ ' '
om <». März l8<>0.


